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PiNCAMP und ADAC sind die Partner für  
verlässliches Know-How und neue Ideen rund  
ums Camping. In diesem YES WE CAMP!-Buch  

stecken die Erfahrungen der riesigen PiNCAMP- 
Community mit mehr als 6,5 Millionen be- 

geisterten Campern und die Expertise der ADAC 
 Inspekteure. Ihre Tipps, Bilder und  Hinweise  
garantieren unvergessliche Camping-Trips.

Die Adresse für alle, die Teil der großen  
PiNCAMP-Community werden möchten: 

www.pincamp.de

garantiert

0 Authentische Empfehlungen aus der  
 PiNCAMP-Community mit 6,5 Millionen  
 Campern und mehr als 60.000  
 Platz-Bewertungen

0  Die beste Auswahl aus mehr als 6.000   
 Campingplätzen, besucht und klassi!ziert  
 von ADAC Inspekteuren

0  Inspirierende Tipps zu den neuesten  
 Camping-Trends



SECRET 
CAMPSITES
kleine, charmante  

Campingplätze in Europa

Katja Hein, Julian Meyer, Heidi Siefert



Vorwort → S. 5
Auswahl Campingplätze → S. 6

 
West- und Südwesteuropa

NIEDERLANDE
1  Camping Julianadorp Aan Zee   → S. 14 
2  Camping De Rozephoeve   → S. 18

FRANKREICH
3  Camping Le Brévedent   → S. 24 
4  Bijou du Doubs   → S. 28 
5  Camping du Braou   → S. 32 
6  Camping Les Pins   → S. 36

ITALIEN
7  Alpin!tness Waldcamping Völlan   → S. 42 
8  Sivinos Camping Boutique   → S. 46 
9  Camping Lino  → S. 50 
 10  Camping44   → S. 54

IBERISCHE HALBINSEL
 11  Camping Playa Penarronda   → S. 60 

  12  Camping El Cortal del Gral   → S. 64 
 13  Camping La Venta De Contreras   → S. 68 
 14  Camping Granada  → S. 72 
 15  Parque de Campismo o Tamanco   → S. 76 
 16  Camping Beira Marvao Alentejo   → S. 80 
 17  Alqueva Rural Eco Camping   → S. 84
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ENTSPANNEN ZWISCHEN WEINGÄRTEN → S. 122

DURCHATMEN IM SCHLOSSPARK → S. 24

Zentral-, Ost- und  
Südosteuropa

ZENTRALEUROPA
 18  Camp Park Sonata   → S. 94 
 19  Camping Leśny Dwór –  Waldgut   → S. 98 
 20  Camping Karolina   → S. 103 
 21  Camping Jindřiš   → S. 107 
 22  Farm & Camping Lazy   → S. 112

BALKAN
 23  Camping NaturPlatz Na Skali   → S. 118 
 24  Saksida wine & camping Resort   → S. 122 

INHALT



ABSCHALTEN AUF DEN LOFOTEN → S. 176
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 25  Campsite Piccolo   → S. 127 
 26  Camping Lika   → S. 131 
 27  Camp Kargita   → S. 135 
 28  Auto Camp River   → S. 139 
 29  Camping Koukery   → S. 143 
 30  Camping Eko Oaza Tear of Europe   → S. 148 
 31  Boga Alpine Resort   → S. 152

GRIECHENLAND
 32  Camping Sofas   → S. 158 
 33  Camping Palouki   → S. 162 
 34  Camping New Triton   → S. 166

Nordeuropa

SKANDINAVIEN
 35  Brustranda Fjordcamping   → S. 176 
 36  Camping Valsøya   → S. 180 
 37  Geiranger!orden Feriesenter   → S. 184 
 38  Lindesnes Camping og Hytteutleie   → S. 188 
 39  Österjörns Camping  → S. 193 
 40   Camping, Stugor & Outdoor  

Storängens   → S. 197
 41  Ekna Naturcamping   → S. 201 
 42  Gyvelborg Økocamping & Gårdbutik   → S. 206

VEREINIGTES KÖNIGREICH
 43  Invercoe Caravan and Camping Park   → S. 212 
 44  Camping Walesby Woodlands   → S. 216 
 45  Long Hazel Park   → S. 220

BALTIKUM
 46  Vetsi Tall Camping   → S. 226 
 47  Kiviranna Holiday Home   → S. 231 
 48  Camping Zagarkalns   → S. 235 
 49   Mini Camping + Eco Farm  

Pajiesmeniai   → S. 239
 50  Camping Harmonie   → S. 244 

Register  → S. 248
PiNCAMP: Suchen. Buchen. Campen.  → S. 252
Bildnachweis  → S. 254
Impressum  → S. 255
Autoren → S. 256
Legende → S. 256



MEERBLICK GARANTIERT: GANZ NAH AM STRAND DER 
MITTELMEERKÜSTE
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Einfach mal durchatmen, zur Ruhe kommen, sich selber wieder 

spüren – in der Hektik des Alltags ist für diese Grundbedürfnisse 

oftmals viel zu wenig Raum. Da kommt eine Auszeit dann wie geru-

fen. Ob für ein verlängertes Wochenende oder den Jahresurlaub –  

ob mit Zelt, Caravan oder Camper. Die Frage ist nur: Wo sind sie 

noch zu finden, die beschaulichen kleinen Campingplätze, auf 

denen man ungestört seinen Gedanken nachhängen, sportlich aktiv 

oder herrlich faul sein kann?

In diesem Buch werden 50 solcher kleinen Paradiese vorgestellt und 

die sind über ganz Europa verteilt: von Skandinavien im Norden bis 

Griechenland im Süden, vom Vereinigten Königreich im Westen bis 

zum Baltikum im Osten. Wildromantische Küsten, paradiesische 

Strände, ausgedehnte Wälder, liebliche Hügellandschaften,  schroffe 

Felsformationen, tiefe Schluchten, aber auch einsame Moore mit 

unendlich weitem Blick versprechen wahres Urlaubsglück. Dazu 

Campingplatzbetreiber, denen es ein Bedürfnis ist, ihre Gäste zu 

verwöhnen, und nur wenige Stellplätze, die man sich meist auch 

noch aussuchen kann, machen das Wohlfühlpaket komplett. Wer die 

Umgebung erkunden möchte, findet Vorschläge für Wanderungen, 

Fahrradtouren, Bootsfahrten, Naturerlebnisse oder Tierbeobach-

tungen. Daneben laden historische Stätten und pittoreske Dörfer zu 

abwechslungsreichen Besichtigungstouren ein, abseits des Trubels 

großer Ferienregionen.

So selten sind die ungestörten Flecken, nach denen sich alle sehnen, 

ja doch nicht.

VORWORT

Katja Hein Julian Meyer Heidi Siefert



Spielen und toben, spannende Geschichten hö-

ren und dann nach einem erlebnisreichen Tag 

selig einschlafen. So genießen junge Camping-

gäste ihren Urlaub. Bei Gyvelborg Økocamping 

& Gårdbutik, Dänemark  (→ Seite 206), dürfen die 

Kleinen Hasen und Meerschweinchen füttern, 

die Kühe in den Stall bringen und zusehen, 

wie deren Milch verarbeitet wird. Auf Farm & 

Camping Lazy, Slowakei  (→ Seite 112), können 

sie sogar das Melken lernen und bekommen 

ein Diplom dafür. Richtig aktiv sein können 

die Kinder bei Camping La Venta De Contreras, 

Spanien  (→ Seite 68), auf den Sportplätzen und 

an einer Kletterwand.

Mit dem Schlauchboot, Kajak oder SUP auf 

einem Fluss oder See unterwegs sein, ermög-

licht so manchen Blickwinkel, der vom Ufer aus 

verborgen bleibt. Von Camping Eko Oaza Tear 

of Europe, Montenegro  (→ Seite 148), aus saust 

man bei einer Raftingtour durch die Strom-

schnellen der Tara. Rechts und links ragen die 

steilen Felswände imposant in die Höhe. Im 

Bootscenter von Camping Zagarkalns, Lettland 

(→ Seite 235), kann man sich alles leihen, was auf 

dem Wasser Spaß macht, und damit eine Fluss-

wanderung auf der Gauja unternehmen. Von 

Camping du Braou, Frankreich (→ Seite 32), fah-

ren Wassersportbegeisterte zum Delta der Leyre, 

das im Volksmund auch als kleiner Amazonas 

bezeichnet wird.

Die 3 Plätze, auf denen Kinder 
besonders viel erleben können   

Die 3 Plätze mit den schönsten 
Wassersporterlebnissen

Beim Wasserwandern zählt nicht die Zeit,  
sondern das Erlebnis in der Natur

Na, soll ich dir nochmal so einen  
leckeren Zweig besorgen?



Einen Campingstuhl vor das Zelt oder den 

Camper stellen und das Naturkino genießen – 

morgens zum Sonnenaufgang oder abends zum 

Sonnenuntergang. Am Geirangerfjorden Ferie-

senter, Norwegen  (→ Seite 184), kommt noch der 

Blick in den tiefblauen Fjord dazu. Im Invercoe 

Caravan and Camping Park, Vereinigtes Kö-

nigreich  (→ Seite 212), reicht der Blick über den 

Loch Leven weit in die umliegende Bergwelt 

hi nein. Auf Camping Beira Marvao Alentejo, 

 Portugal  (→ Seite 80), hat man vom Plateau mit 

den Olivenbäumen die schönste Aussicht über 

das Tal oder man schwimmt im Pool mit Blick 

auf die Burg von Marvão.

Tiere in ihrem natürlichen Lebensraum zu 

erleben, zählt zu den faszinierendsten Urlaubs-

erlebnissen. Schwarze Kulleraugen und ein 

schneeweißes Fell haben die Robbenjungen, die 

man im Donna Nook National Nature Reserve 

in der Nähe des Camping Walesby Woodlands, 

Vereinigtes Königreich  (→ Seite 216), sehen 

kann. Camping, Stugor & Outdoor Storängens, 

Schweden  (→ Seite 197), bietet Elchsafaris an, 

auf denen eine Begegnung mit den gewaltigen 

Tieren fast garantiert ist. Vom Campingplatz o 

Tamanco, Portugal  (→ Seite 76), ist es nicht weit 

zum Naturpark Paul de Arzila, in dem Purpur-

reiher sowie unzählige Entenarten leben und in 

dem Zugvögel regelmäßig rasten.

Die 3 Plätze mit der  
spektakulärsten Aussicht

Die 3 Plätze für die spannendsten 
Tierbeobachtungen

Psst,da kommen sie, und vielleicht gelingt 
ein gutes Foto.

Die Fjorde in Norwegen sind von jeder  
Perspektive aus fantastisch.



DER WEITE BLICK ÜBER DAS ENDLOSE MEER IST IMMER WIEDER  
EIN ERLEBNIS UND EIN SCHÖNES FOTOMOTIV.
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CampingPlätze  
in West- und 

Südwesteuropa

WEITERE TOLLE PLÄTZE AUF PINCAMP.DE!

NIEDERLANDE
Entspannung vor und hinter dem Deich

1  Camping Julianadorp Aan Zee → S. 14 

    
2  Camping De Rozephoeve → S. 18

    

FRANKREICH
Beeindruckende Wasserwelten  
und aussichtsreiche Wanderrouten

3  Camping Le Brévedent → S. 24

    
4  Bijou du Doubs → S. 28

    
5  Camping Le Braou → S. 32

    
6  Camping les Pins → S. 36

    

ITALIEN
Zauberhafte Panoramen

7  Alpin Fitness Waldcamping  
       Völlan → S. 42

  
8  Sivinos  

      Camping Boutique → S. 46

    

9  Camping Lino → S. 50

  

 10  Camping44 → S. 54

  

IBERISCHE HALBINSEL
Eindrucksvolle Landschaftsbilder

11  Camping Playa Penarronda → S. 60

  
12  Camping El Cortal del Gral → S. 64
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13  Camping La Venta De Contreras → S. 68

  
14  Camping Granada → S. 72

  
15  Parque de Campismo O Tamanco → S. 76

  

16  Camping Beira Marvao Alentejo → S. 80

    

17  Alqueva Rural Eco Camping → S. 84

    

Zeichenerklärungen 
für die Ausflüge → S. 256





Etwa 500 Kilometer lang ist die niederländische 

Küste. Da findet schnell jeder einen schönen 

Badestrand, an dem er schwimmen, sonnen-

baden, relaxen oder sportlich aktiv sein kann. 

Doch nicht nur für ihre Küstenregion sind die 

Niederlande berühmt: Imposante Windmühlen, 

die unendlich weiten Blumenfelder, herrlich 

 abwechslungsreiche Landschaften sowie kultu-

rell und historisch bedeutende Städte laden zu 

Rad-, Wander- und Besichtigungstouren ein.

DIE TULPENFELDER SIND ZUR FRÜHLINGSZEIT  
EIN HIGHLIGHT VON SÜDHOLLAND.

 
Niederlande
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Vom Campingplatz ist es nicht weit zu den Dünen 
und damit zum Meer.

Dünen, Blumen und das Meer:  Julianadorp 
aan Zee rühmt sich der meisten Sonnenstunden 
in den Niederlanden. Wie wär‘s, das in einer der 
Hängematten zu genießen, die auf dem kleinen 
Campingplatz zwischen Tulpen- und Narzissen-
feldern zum festen Inventar gehören? Esther und 
Barry haben sich dort 2018 einen Traum erfüllt 

und neben der Blumenzwiebelgärtnerei 
einen Minicampingplatz mit Kanuver-
leih erö!net. Direkt am Duinvliet, der 
sich wunderbar für Wasserwanderun-
gen, Spaziergänge, Radtouren und zum 
Laufen eignet, bieten sie 30 geräumige 
Stellplätze auf einer großen, freien Wie-
se. Gesäumt von Dünen, Bäumen und 
Blumenfeldern, die das Land im Frühling 
mit kräftigen Farben überziehen.

Für Kinder gibt es einen Spielplatz, 
für die Großen eine akribisch angelegte 
Boulebahn. Wer mehr Action sucht, der 

"ndet in nächster Nähe jede Menge Möglichkei-
ten: Tennisplätze, Reitaus#üge, Segeln auf dem 
IJsselmeer.  

Direkt vom Platz aus kann man Kajaks oder 
SUPs zu Wasser lassen oder sein Anglerglück 
versuchen. Alternativ zur eigenen Muskelkraft 
lassen sich die romantischen Wasserwege rund um 

CAMPING JULIANADORP 
AAN ZEE 

 
 
 

Geeignet für Wohnmobile, Caravans  
und Zelte, 30 Standplätze,  

Mitte März–Ende Okt. 
 Van Foreestweg 13a,  

NL-1787 BK Julianadorp

Tel. +31 616646546 
GPS 52.901221, 4.730829

  pincamp.de/Pin_232885

    

   1



Julianadorp aan Zee auch mit einem 
der Elektroboote erkunden, die es 
führerscheinfrei am Platz zu mieten 
gibt. Oder doch lieber an den 
Strand? Der erstreckt sich gleich 
hinter den Dünen – mit Surfschule, Radweg am 
Meer entlang und jeder Menge Restaurants, wenn 
man keine Lust auf selber kochen hat.

Alles Käse
Unbedingt sehenswert ist Alkmaar mit seinen 

von hübschen Häusern gesäumten Grachten, den 
netten Läden und sehenswerten Museen. Nicht zu 
vergessen der historische Käsemarkt. Die Strecke 
dorthin ist ein Vergnügen mit dem Fahrrad. Zu-

meist verläuft der Weg parallel zum Meer Richtung 
Süden. Man muss ja nicht so schnell in die Pedale 
treten wie die Pro"s, die 2019 hier ihre Europa-
meisterschaften ausgetragen haben.

Von April bis September ist freitags Käsemarkt 
in Alkmaar, und der Waagplein wird, wie schon seit 
1622, zum geschäftigen Handelsplatz voll goldgel-
ber Käselaibe, die hier gehandelt werden. Frei-
lich ist vieles Touristenattraktion, und doch lohnt 
es sich, das Prüfen der Käse, das Feilschen und 
Handeln zu beobachten. Vor allem aber das Käse-
tragen, wenn die weiß gekleideten Männer der 
Käseträgergilde im Laufschritt mit einer hölzernen 
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Der Käsemarkt auf dem Waagplein in Alkmaar  
ist ein beliebtes Schauspiel.

Ausflüge in der Nähe auf einen Blick

 40 km Leicht 2 Std.,  
   Streckentour nach Alkmaar 
 
 Variabel Leicht Nach Lust und Laune 
    
 

 27 km Leicht 3 Std., davon 1,5 Std. zu Fuß 
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Blumenliebhaber lieben die Stellplätze direkt 
neben dem Narzissenfeld.

Trage die Laibe zur Waage bringen. Natürlich ge-
hört ein Stück Käse in den Fahrradkorb, wenn man 
den Rückweg nach Julianadorp antritt. Wer nicht 
zweimal denselben Weg nehmen möchte, fährt 
nicht direkt an der Küste, sondern parallel dazu 
Richtung Naherholungsgebiet Geestmerambacht, 
um für die letzten Kilometer bei Sint Maartenszee 
wieder auf den bekannten Weg zu tre!en.

Endloses Blütenmeer
Tulpen, soweit das Auge reicht. Dazu Narzis-

sen, Hyazinthen und Lilien. Zwi-
schen Petten, Den Helder, Nieuwe 
Niedorp und Wieringerwerf er-
streckt sich das größte zusammen-

hängende Blumenzwiebelfeld der Welt. Sandbö-
den und Seeklima sorgen für beste Bedingungen, 
sodass sich im Frühling der Norden der Provinz 
Noord-Holland in ein schier endloses Blütenmeer 
verwandelt. Den Anfang machen die Narzissen. 
Bis Ende April steht die Region in schönster Blüte. 
So lange, bis die hübschen Blumen maschinell 
geköpft werden, damit alle Energie in die Zwiebel 
geht, um die sich hier alles dreht, weil auf den 
Feldern keine Blumen, sondern Blumenzwiebeln 
geerntet werden. Jedes Jahr zur Blütezeit gibt 

»Die Blumenfelder überziehen  
das Land im Frühling  
mit kräftigen Farben.«



Die 160 Pfähle am Strand von Petten zeigen,  
wo die Stadt einst stand.

es eine Vielzahl von Möglichkeiten, die Region 
hautnah zu erleben. Vom Blumenp#ücken im 
Tulpensammelgarten, über Radtouren durch die 
Dünenlandschaft mit Blick auf die Felder, bis zu 
exklusiven Erlebnissen wie Fallschirmspringen 
oder Helikopter#üge. Ein besonderes Erlebnis ist 
der Wandertag zwischen Blumenfeldern, für den 
jedes Jahr zwei unterschiedlich lange Routen zu 
besonders schönen Plätzen ausgearbeitet werden 
(www.kleurrijkjulianadorp.nl).

Man kann sich aber nicht nur an üppigen 
Blumenreihen sattsehen. Wer genau hinschaut, der 
entdeckt vielleicht auch den einen oder anderen 
Vogel, denn Lerche, Rebhuhn, Rotschenkel oder 
Bachstelze schätzen das dichte Blattwerk, um hier 
zu brüten.   

Mit den Zehen im Schlamm
Schuhe ausziehen, Hosenbeine hochkrempeln 

und los geht‘s. Das Wattenmeer ist ein mehr als 
faszinierendes Ökosystem, das der Rhythmus der 
Gezeiten prägt. Am besten lässt es sich bei einer 

Wanderung entdecken, bei der man nicht nur den 
Meeresboden spürt und die würzig-salzige Luft in 
tiefen Zügen atmet. Mit lokalen Führern lernt man 
nebenbei eine Menge über die Besonderheiten 
und Lebewesen im Watt. Und ist auf der sicheren 
Seite, nicht von der Flut überrascht zu werden. Eine 
besondere Kombination ist eine Bootsfahrt zum 
Beobachten der Seehunde. Vom 27 Kilometer ent-
fernten Den Oever auf der ehemaligen Watteninsel 
Wieringen aus starten die Touren ins Weltnaturerbe 
Wattenmeer. Zunächst geht es im Schi! hinaus. 
Wer Lust auf Bewegung hat und das Watt richtig 
fühlen möchte, der wandert zum Deich, sieht das 
feine System der Wasserlinien und Rinnen, "ndet 
Muschelbänke und staunt über all die winzigen 
Lebewesen, die sich im seichten Wasser tummeln. 
Nicht vergessen: Unbedingt einen Abstecher zum 
Wattenerlebnispunkt machen und von oben einen 
Blick auf das Naturschutzgebiet ’t Oeverse Schor, 
den Leidam mit der größten Lö%erkolonie Europas, 
Wieringen, den Hafen von Den Oever und den 
Afsluitdijk werfen (www.degrootrecreatie.nl).

NIEDERLANDE  17 



18  WEST- UND SÜDWESTEUROPA 

Der Grill ist angeheizt – jetzt heißt es nur noch: 
Fleisch oder Fisch?

Naturidyll: Ein Traum für alle, die Landleben 
mögen, die das Muhen einer Kuh nicht als störend 
emp"nden und sich auch mal über neugierige vier-
beinige Nachbarinnen freuen, die von hinter dem 
Zaun aus interessiert beobachten, was sich auf der 

Campingwiese tut. Die könnte idyllischer 
kaum sein. Mitten im Grünen mit reich-
lich Platz, ausgezeichneter Infrastruktur 
und viel Atmosphäre.

Das gilt für den Hof wie für den Mini-
campingplatz, den Susanne Claassen-Reij-
rink und Bart Claassen bei Oisterwijk in 
Noord-Brabant zwischen den hübschen 
Backsteinhäusern und ihren Weiden 
angelegt haben. Seit 2019 haben sie sich 
auf Wagyū-Rinder spezialisiert. Nebenan 
dürfen heimische Schweine ihre Rüssel 
in die Erde graben und sich genüsslich im 
Schlamm suhlen.  

De Rozephoeve ist ein herrlicher Ort 
zum Abschalten inmitten einer Touris-

musregion, aber weg vom Massentourismus. Rund 
um den großen, reetgedeckten Sitzplatz in der 
Mitte gruppieren sich ganz locker die Stellplätze. 
Die stylishen Sanitärgebäude lassen einen stutzen, 

CAMPING  
DE ROZEPHOEVE 

 
 
 

Geeignet für Wohnmobile, Caravans  
und Zelte, 25 Standplätze,  

Mitte März–Anf. Nov. 
 Rosepdreef 13, NL-5062 TB Oisterwijk

Tel. +31 135283742 
GPS 51.559056, 5.237762

  pincamp.de/Pin_232857

   

   2



Bei Sonnenaufgang liegt noch Nebel über dem Feuchtgebiet 
Bossche Broek bei ʼs-Hertogenbosch.
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ob man wirklich beim Camping ist. 
Für Fahrräder gibt es einen Abstell-
raum. Angler dürfen ihr Glück am 
kleinen, eingewachsenen Fischteich 
versuchen und samstags tri!t man 
sich traditionell zu Billard und Brettspielen. Oder 
lieber doch eine Partie auf dem Pétanque-Platz?  

Ins Zentrum des lebendigen Oisterwijk mit 
seinem hübschen historischen Zentrum, den ein-
ladenden Geschäften, sehenswerten Museen und 
einem von Römerzeiten inspirierten und häu"g 
bespielten Freilufttheater sind es vier Kilometer. 
Eindhoven, die traditionsreiche Textilstadt Tilburg 
und die Provinzhauptstadt ‘s-Hertogenbosch liegen 
maximal eine halbe Autostunde entfernt, während 
Rad- und Wanderwege direkt am Hof vorbeiführen.

Auf De Rozephoeve sollte man unbedingt 
einen Blick in den Ho#aden werfen, der allein 
einen Besuch wert ist, weil er mit seinem o!enen 
Gewölbe und dem großen alten Kamin wirklich 
schön ist und obendrein einige witzige Details hat, 
wie die Melkmaschinen als Deckenlampen. Hier 
kann man sich mit Köstlichkeiten vom Hof und 
von ausgewählten Betrieben für die Campingkü-
che eindecken, sich frisch gerösteten Ka!ee holen 
oder ein Stück von einem der Käselaibe schneiden 
lassen, die appetitlich in Holzregalen liegen. Und 
wer sich eines der hübschen Souvenirs mitnimmt, 
die allesamt optisch irgendwie mit Landleben zu 
tun haben, der schwelgt auch später daheim noch 
ein bisschen im Urlaubsglück.

Mit den Augen Van Goghs
Seine Heimat Brabant prägte den am 30. März 

1853 in Zundert geborenen Vincent Van Gogh und 
war ihm immer eine Quelle der Inspiration. Sich 
mit dem Fahrrad auf Spurensuche zu begeben, ist 
eine der schönsten Möglichkeiten, die Region zu 
entdecken. Erstes Zwischenziel auf dem Weg nach 
‘s-Hertogenbosch ist Helvoirt, wo sein Vater Theo-

dorus Pfarrer war und Vincent häu"g zu Besuch bei 
der Verwandtschaft. Vorbei an der Vughtsen Heide 
geht es weiter nordöstlich in die von viel Was-
ser durchzogene Provinzhauptstadt. Ein eigener 
Pavillon des Het Noordbrabants Museum widmet 
sich Van Gogh und ist unbedingt einen Besuch 
wert, wenn man sich danach auf der Runde um 
‘s-Hertogenbosch mitten in die Natur begibt und 
in der weiten, ursprünglichen Landschaft manche 
Perspektive entdeckt, die zu einem der gesehenen 
Bilder passen könnte (www.visitbrabant.com/de/
was-unternehmen/radfahren-in-brabant/der-van-
gogh-radweg).

Ausflüge in der Nähe auf einen Blick

 70 km Leicht 4,5 Std., Rundtour über Helvoirt, 
   Brabant und ‘s-Hertogenbosch 
 
 9,5 km Leicht 2,5 Std., Rundtour ab/nach 
   Klein Aderven 
 

 25 km Leicht Nach Lust und Laune 
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Insgesamt gibt es einen 435 Kilometer langen 
Themenradweg und zehn kürzere Schleifen, die 
sich auf den Spuren Van Goghs durch die Provinz 
ziehen und 40 Orte anfahren, die für den Maler 
bedeutend waren, die er malte oder an denen er 
geehrt wird. Sie orientieren sich an dem in Noord-
Brabant üblichen Radwegenetz aus Knotenpunk-
ten, an denen die Van-Gogh-Radtouren mit extra 
Schildern ausgewiesen sind.

Zauberhafte Seenlandschaft
Schillernde Libellen, Eisvögel und Entenarten, 

die man noch nie gesehen hat, winzige Blüten, Hei-
dekrautteppiche: Wer aufmerksam ist, der kann auf 
einer Runde durch das Naturschutzgebiet Oister-

wijk mit seinen Mooren, Wäldern, Sümpfen und 
kleinen Seen viel entdecken. Nicht nur Vögel und 
mit etwas Glück sogar eine Uferschnepfe, den Na-
tionalvogel mit seinen staksigen Beinen und dem 
langen gebogenen Schnabel. Unterwegs wechseln 
sich tiefschwarze Moorseen, Tümpel voller Seero-
senteppiche und glasklare Gewässer ab. Magisch ist 
die Runde, wenn die aufgehende Sonne durch den 
Frühnebel bricht. Oder nach einem Gewitterregen, 
wenn das dampfende Wasser Ufer und Inselchen 
mit einem Schleier überzieht.

Etwas nördlich von De Rozephoeve liegt mit 
dem Klein Aderven der erste einer Vielzahl kleiner 
Seen, die man während der Rundtour südlich von 
Oisterwijk passiert. Bei Badewetter lohnt es sich, 

Mystisch ist die Stimmung morgens am Moorsee  
im Naturschutzgebiet Oisterwijk.

Die Landschaft ist besonders schön, wenn das Heidekraut 
leuchtend violett blüht.



NIEDERLANDE   21 

die Badehose einzupacken und im Openluchtbad 
Staalbergven ins Wasser zu springen. Schon lange 
bevor man den See Brouwkuip erreicht, kann man 
Frösche quaken hören. Interessante Einblicke in 
Flora und Fauna des Naturschutzgebiets bekommt 
man im Besucherzentrum Speijkven. Zu einer 
Stärkung unterwegs lädt das gemütliche Boshus 
Venkraii, wo sich schon vor mehr als 100 Jahren 
Pilger auf ihrem Weg nach Belgien mit Limonade 
und Ka!ee stärkten.

Dutch Design     
Das 25 Kilometer entfernte Eindhoven gilt als 

die Designmetropole der Niederlande. Nicht nur, 
weil hier jedes Jahr im Oktober das Festival für 

Design statt"ndet, bei dem unter anderem die 
besten Abschlussarbeiten der Design Academy 
Eindhoven prämiert und präsentiert werden. Die 
Universitätsstadt mit Lehrstuhl für Design lebt den 
typischen Gestaltungsstil an vielen Orten: etwa in 
der ehemaligen Philips-Werkhalle »Strijp R« mit 
der Galerie von Piet Hein Eek (www.pietheineek.nl), 
dem »Hutspot« (www.hutspot.com) oder der klei-
nen Shopping-Mall »Urban Shopper« (www.urban 
shopper.nl) in der einstigen Glühlampenfabrik auf 
dem angesagten Strijp-S-Gelände. Bezeichnend für 
Dutch Design, das sich von Alltagsgegenständen 
über Möbel bis in die Architektur zieht: Es ist funk-
tional, humorvoll, vorzugsweise nachhaltig und auf 
gar keinen Fall elitär.

»Wer aufmerksam ist, kann in den  
Mooren, Wäldern, Sümpfen und  
kleinen Seen viel entdecken.«
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